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über die

GEMEINDERATS.SITZUNG

am Donnerstag, den 13. Jännet 2o22

Gemeindesaal Fügenberg

enoe,22:00 Uhr ,^n',01/2022

A n w e s e n d e:

Ort:

Beginn:20:00 Uhr

Bürgermeister
Gemeindevorstand
Gemeindevorstand
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat-Ersatz

Fankhauser Josef
Wildauer Hannes
Mag.iur. Fankhauser Andrä
Dipl.Jur. Mauracher Martin
lng. Unterweger Josef
Wörndle Thomas
Emberger Andreas
Heim Bettina
Pfister Harald
Pfister Hanspeter
Gutsche Arno
Wegscheider Mario

Weiters anwesend 12 Zuhörer

Schriftführer: Schiestl Michael

Entschuldigt waren Troppmair Helmut
Leo Robert

Nicht Entschuldigt waren: I

Die Einladungen an sämtliche Mitglieder des Gemeinderates erscheinen als ausgewiesen.

Die Gemeindevertretung zählt 13 Mitglieder, anwesend sind hiervon 12: die Sitzung er-
scheint daher beschlussfähig.

Die Sitzung ist öffentlich
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Tagesordnung

1. Genehmigung und Unterfertigung des Protokolls der Sitzung vom 09.l2.2o2l
2. Bericht Überprüfungsausschuss

3. Beschlussfassung Haushaltsplan 2022

4. Angelegenheiten Kanalarbeiten und Tinetzleitung Rinderau -
schriftliche Vereinbarung Anschlusswerber

5. Angelegenheiten Preiserhöhung Winterdienst 2O2l / 2022

6. Beschlussfassung Bebauungsplan Guggermoos - Wetscher Friedl /Max
GP 1086/5, 1086/6, 1086/ 13, 1086/10, 1086/ll KG 87106 Fügenberg

7. Beschlussfassung Anderung Flächenwidmungsplan Hirner
GP 520/2,522,52O/ r KG 87lOG Fügenberg

8. Verschiedene Ansuchen und Beschlüsse

9. Allfzilliges

Nicht öffentlicher Teil der Sitzung:
I O. Personalangelegenheiten

Sitzungsverlauf und Beschlüsse

Bürgermeister Fankhauser Josef begrüft die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates,
stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet um 2O:OO Uhr die Sitzung des Gemeinderates
von Fügenberg. Sodann verliest er die Tagesordnung, die auf Antrag von GR Unterweger
Josef mit dem Tagesordnungspunkt Top 2 Bericht Finanz- und Überprüfungsausschuss
ergi;nzt und vom Gemeinderat einstimmig genehmigt wird.

1. Genehmirnrng und Unterfertisung des Protokolls der Sitzuns vom 09.12.2021

Das Protokoll der Sitzung vom 09. I2.2O2l, welches jedem Gemeinderat mittels B-Mail be-
reits übermittelt wurde, wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt und unterfertigt.

2. Bericht Finanz- und tiberprüfungsausschuss

Obm. Unterweger Josef berichtet von der stattgefundenen Kassaprüfung:

Wir hatten am Dienstag, den 1 1.01.2022, um 18.00 Uhr unsere 6. Sitzung für das Jahr 2021:
Ort: Sitzungszimmer Gemeindeamt Fügenberg.

Prüfungsgegenstand:
Belege Oktober und November 202'1, sowie die vorhanden vom Dezember 2021 und weitere offene Punkte.

Folgende Auffälligkeiten bzw. Unstimmigkeiten sind aufgetreten:

1) Rechnungen FA Haun sowie FA Erdbau Huber
Rechnung der FA Haun vom 19.08.2021

LFS Schellenberg Geschiebesperre a usräumen, Ergänzu ng Hochfügnerstraße?

€ 5.785,80 brutto

An Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Ländlicher Raum.
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Weiters die Rechnung der FA Haun vom 26.08.2021
LFS Wegsanierung Pflanzgarten, Ergänzung Hochfügnerstraße ) Auftrag lt. Bürgermeister
€ 6.016,20 brutto

An Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Ländlicher Raum

Sowie die bei der letzten GR-Sitzung besprochen Rechnungen der FA Erdbau Huber

Warum wurden nun diese bezahlten Rechnungen in der Höhe von € 18.000,- netto an die FA Erdbau Huber
mit dem Betreff ,,Verrechnung Schotterentnahme Schellenberg" (Pauschale für Pflanzgartenweg, Lamasch-

weg u. Winkelweg) weiter verrechnet?

Warum stellen die Auftragnehmer nicht gleich die Rechnungen an den Auftraggeber?
Warum werden die Lieferscheine nachträglich ergänzt bzw. geändert?

2) Verrechnung Grund Gemeinde für die Fassungsanlage beim KW Finsingbach.
Lt. GR-Beschluss vom 9. Juli 2020 sollten € 200,- pro m'verrechnet werden.
Lt. Gemeindekassier Michaelwurde diese Verrechnung noch nicht durchgeführt.
Warum wurde dieser Beschluss nicht umgesetzt?

3) Weiters ist uns aufgefallen, dass die private Schneeräumung zu Sonnkogl Hütte vom letzten Win-
ter in der Höhe von € 1.753,80 noch nicht weiter verrechnet wurde. Diese Weiterverrechnung wurde bei der
Besprechung am 25.1 1.21 vereinbart!

4) Mail vom Bürgermeister bezüglich Förderbetrug
Uns als Finanz- und Überprüfungsausschuss der Gemeinde Fügenberg wurde das Mail, welches Mitglied
Martin Mauracher verteilt, zur Kenntnis gebracht.

Bei derartigen Beschuldigungen sind wir verpflichtet, dies an die Gemeindeaufsicht zu melden.

Diese Meldung an die Aufsichtsbehörde der BH Schwaz ist heute Nachmittag geschehen

Nach unserem Ermessen muss die Aufsichtsbehörde in dieser Angelegenheit sofort weitere Ermittlungen

aufnehmen!

Wir als Finanz- und Überprüfungsausschuss behalten uns ebenfalls weitere Schritte vor.

lng. Josef Unterweger e.h., Obmann Finanz- und Überprtifungsausschuss

Bürgermeister Fankhauser Josef nimmt dazu wie folgt Stellung:

Rechnungen FA Haun sowie FA Erdbau Huber
Bgm. Fankhauser Josef sagt, dass die Wildbachuerbauung die Raumung des Ge-
schiebebeckens uorgeschrieben hat und er als Bürgermeister dann die Ausrciumung
beaufiragt hat. Er wurde uon Huber Franz informiert, dass er die Wegsanierung
Pflanzgartenweg macht, der Bürgermeister hat jedoch dazu keinen Aufirag erteilt.
Die entnommenen Mengen waren nicht bekannt, man kann dauon ausgehen, das
fi)r PJlanzgarten-, Winkel- und Lamaschweg ca. 3000 m3 benötigt uurdenund bei
einem Preis uon 6,- je m3 ist der in Rechnung gestellt Pauschalbetrag uon € 18.OOO

a
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auch gerechtfertigt. Mit der Pauschale sind auch die uon der Gemeinde bzu. Güter-
ueg abgewickelten Ausgaben fi)r Beckenraumung und Wegsanierung Pflanzg arten
abgedeckt. Da es sich hier um Arbeiten in Absprache mit der Wildbachuerbauung
handelt, ist der Bürgermeister wegen Abwicklung der Ausgaben an die Güterwege
herangetreten.

Verrechnung Grund Gemeinde für die Fassungsanlage beim KW Finsingbach
Der Bürgermeister berichtet, dass nach der Sitzung abgeklart ururde, dass fiir die
Krafiwerkserrichtung uon Huber Fran-2, bereits ein rechtskraftiger Bescheid uorliegt
und der Kaufpreis nicht mehr eingeklagt uerden könne. Dies uurde auch uon Ge-
meinderat Fankhaus er Andrci bestatigt.

Schneeräumung Sonnkogel-Hütte
Der Bürgermeister sagt, dass Hauser Josef einen Beitrag uon 500,- bezahlt hat und
den gleichen Betrag auch diesen Winter leistet. Für den Winter 2021/ 22 wird die
Schneeräumung zur Sonnkogel-Hütte uon der Fa. Haun kostenlos durchgefi)hrt. Da
uiele Einheimische und Freizeitsportler die Zufahrt benützen, wird der Restbetrag
uon der Gemeinde übernommen.

Mail vom Bürgermeister bezüglich Förderbetrug
Der Bürgermeister sagt bei der Sanierung dieses Katastrophenschadens nichts Un-
rechtes gemacht zu haben und sieht der Meldung an die Aufsichtsbehörde gelassen
entgegen.

3. Beschlussfassung Haushaltsplan 2o.22

Der Voranschlagsentwurf für das Haushaltsjahr 2022 wurde in der Zeit vom 29.12.2021 bis ein-
schließlich 13.01.2022 im Gemeindeamt Fügenberg zur öffentlichen Einsicht aufgelegt.

Die Kundmachung über die Auflage des Voranschlages zur öffentlichen Einsicht wurde am
29.12.2021angeschlagen und am 14.1.2022 abgenommen. Schriftliche Einwendungen zum Vor-
anschlagsentwurf wurden nicht eingebracht.

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2022 wird wie folgt ausgearbeitet und zur Be-
schlussfassung vorgelegt:

EINNAHMEN € AUSGABEN € Differenz €

Finanzierungshaushalt 4.480.300,00 4.480.300,00 0,00

Ergebnishaushalt 3.860.700,00 4.229.900,00 -369.200,00

Mauracher Martin bringt vor, dass der Haushaltsplan 2022 vom neuen Gemeinderat be-
schlossen werden sollte.

Abstimmunq: 4 Stimmen JA (Bgm. Fankhauser Josef, Wörndle Thomas,
Emberger Andreas, Heim Bettina)

8 Stimmen NEIN
O Stimmenthaltungen

Aufgrund des Abstimmungsergebnisses ist der Haushaltsplan abgelehnt.
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4. Angelegenheiten Kanalarbeiten und Tinetzleitung Rinderau -
schriftliche Vereinbarung Anschlusswerber

Der Bürgermeister berichtet, dass ergäinzend zur bereits bestehenden mündlichen eine
schriftliche Vereinbarung mit den 4 Grundbesitzer-n ausgearbeitet wurde mit der verlegten
Stromkabelstrecke von 649 lfm. zu je l5,OO Euro. Demnach muss jeder Grundbesitzer
2.433,75 zahlen und die Vereinbarung wurde ihnen bei der Besprechung am lO.l1 .2021
vorgelegt. Heim Siegried, Pfister Markus und Geisler Stefan versorgen die Wassergenos-
senschaft und die Gemeinde mit ihren Quellen kostenlos und würden dann auch entspre-
chende Fordemngen stellen. Für den Bürgermeister müsste dann die Wassergenossen-
schaft in weiterer Folge von der Gemeinde unterstützt werden. Weiters besteht bisher mit
Geisler Stefan zum geplanten Quellenankauf eine gute Gesprächsbasis, würde dann aber
nicht mehr einverstanden sein. Da Nachfassungen der Quellen anstehen, braucht man
auch wieder die Grundbesitzer.

Der Gemeinderat möchte an der Vereinbarung festhalten und der Bürgermeister wird bis
zum25.2.2O2l die Unterschriften einholen. Der Bürgermeister betont, dass die Grundbe-
sitzer zur Zahlung bereit sind, jedoch Forderungen an die Genossenschaft und in weiterer
Folge an die Gemeinde zukommen werden.

5. AneeleEenheiten Preiserhöhung Winterdienst 2O21l2022
Transporte Haun ist nochmals an die Gemeinde herangetreten, dass die Indexseigerung
von Jänner 2O2O bis Oktober 2O2I Euro 60,15 ausmacht.

Gemeinderat Mauracher Martin befürwortet eine Preiserhöhung von derzeit 57,50 € auf
60,00 pro Stunde netto, da dies im Vergleich zu anderen Anbietern sehr günstig und die
Leistung seitens der Fa. Haun bestens ist.
Gemeinderat Pfister Hanspeter ist gegen die Preiserhöhung, die seiner Meinung fniher zu
vereinbaren ist.

Der Gemeinderat beschlieJ3t den Stundensatz für den Winterdienst 2O2l /22 der Fa. Haun
mit 60,00 € netto pro Stunde rückwirkend ab Dezember 2021. Dieser Preis gilt auch für
die Schneeräumung von Heim Christian.

Abstimmuna: Il StimmenJA
I Stimme NEIN (Pfister Hanspeter)

6. BeschlussfassunE Bebauungsplan Guggermoos - Wetscher Friedl/Max
cP 1086/5, 1086/6. 1086/13. 1086/10. 1086/11 KG 87!06 Fäsenberg

Der Bürgermeister erläutert den von Architekt DI Thomas Scheitnagl ausgearbeiteten Be-
bauungsplan.
Der Gemeinderat einigt sich darauf, dass ein Höhenvergleich mit den bestehenden Nach-
barhäusern gemacht wird. Damit soll sich der neue Bauausschuss nach der Wahl befas-
sen.

7. Beschlussfassung,linderunE Flächenwidmungsplan Hirner
GP 52O 12, 522, 5.2O I1 KG 87106 Füsenberq

Die Flächenwidmung wurde vom Gemeinderat am O5.07.2O21 unter Tagesordnungs-
punkt beschlossen. Es wurde dabei festgehalten, dass die Zufahrtsregelung ein wesentli-
ches Entscheidungskriterium ist. Die raumordnungsfachlichen Mafnahmen sind mit der
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Aufsichtsbehörde des Landes vorbesprochen, es wurde jedoch nunmehr auf die fehlende
Befristung des Antrages verwiesen. Diese Befristung zur Bebauung soll hiermit nachge-
holt werden.

Gemeinderat Mauracher Martin bringt vor, dass mittlerweile lt. Stellungnahme der Wild-
bachverbauung ein Sicherheitsstreifen von 1 m nicht befahren werden darf, wodurch die
Zlufahrt nicht mehr gesichert ist.
Die Gebietsbauleitung Mittleres Inntal der Wildbach- und Lawinenverbauung hat mit
Schreiben vom22.O9.2O2I bezüglich Durchfahrtsrecht auf Gpn. 520/2 und 52016 an
die Gemeinde Folgendes mitgeteilt:

Betreffend die SfandsicherheUStabilität der orographisch linksufrigen Gerinneschutzmaßnahme ist
wesentlich, dass ern Äbsfandsstreifen von mindestens 1,0 m Breite, gemessen von der Bachbö-
sch u ng soberkante, nicht befah rbar ist.
Hinsichtlich der rechtlichen Situation kann aus fachlicher Sicht nur nochmals darauf hingewiesen
werden, dass die direkte Befahrung (auch im Nahbereich der Gerinneschutzmaßnahme) abgelehnt
wird.
Wie schon besprochen, wird aus ho. Sicht eine nordseitige Zufahrt hinter den bestehenden Gebäu-
den empfohlen.

Weiters wurde von Gemeinderat Mauracher moniert, dass der Bürgermeister den Ge-
meinderat über dieses Schreiben nicht informiert hat.

Für Bürgermeister Fankhauser Josef ist die hlfahrt eine privatrechtliche Angelegenheit
und er hat versucht in dieser Sache zu vermitteln.

Dieser Tagesordnungspunkt wird bei dieser Sitzung nicht mehr weiter behandelt.

8. Verschiedene Ansuchen und Beschlüsse

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt nichts vor.

9. Allftilliees
Strafe Obergätns Bereich Schipiste
Gemeinderat Gutsche Arno hat Fotos vom Bereich Zufahrt Obergäns-Oberdengger bei der
Querung der Schipiste gemacht. Es ist eine Gemeindestrafe betroffen und aufgrund des
Schnee auf der Fahrbahn ist die Befahrung mit einem Fahrzeug schwierig.
Bürgermeister Fankhauser Josef wir die Angelegenheit an die Fügen-Bergbahn weiterlei-
ten. Es soll abgeklärt werden, ob darüber ein Vertrag vorliegt.

Klage Agrargemeinscha-ft - Wildauer Johann
Gemeinderat Unterweger Josef erkundigt sich zum Stand Rechtsstreit.
Der Bürgermeister informiert, dass die Substanzverwaltung der Gemeinden Fügenberg
und Fügen Beschwerde eingelegt hat.

Gewerbeverfahren Huber-Winkelalm
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass die Gewerbebehörde den Ganzjahresbetrieb auch
im Winter genehmigt hat. Wie im Gemeinderat besprochen, wurde die Stellungnahme ab-
gegeben: Die öffentliche Privatstrafe als Zufahrtsweg quert Lawinenstriche und es erfolgt
keine Schneeräumung, auf der gesamten Hochfügenerstrafe gilt ein Parkverbot.

Ende Gemeinderatsperiode
Für Mauracher Martin ist es die letzte Gemeinderatssitzung und er möchte sich bei allen
Gemeinderatskollegen bedanken.
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Auch Heim Bettina scheidet aus dem Gemeinderat aus und bedankt sich.

Nicht öffentlicher Teil der Sitzung:

I O. Personalangelegenheiten

Schließung der Sitzuns

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr anfallen, wird die Sitzung vom Bürger-
meister um22:OO Uhr geschlossen.

Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 7 Seiten.

Es wurde von den Mitgliedern des Gemeinderates genehmigt und unterfertigt.

Fügenberg, den I3.O1.2022

Der Bürgermeister:

Geneinderäte

Schriftführer

Gernelnderäte


